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I.  Name, Zweck, Sitz

Art .  1
Unter  dem Namen «Vere in igung für
Bern» besteht  e in  Vere in  im Sinne von
Art .  60 f f .  ZGB.

Art .  2
Der Verein bezweckt auf gemeinnütziger
Grundlage d ie  Förderung kul ture l ler,
wohl tä t iger,  tour is t ischer,  sport l icher
und wir tschaf t l icher  Akt iv i tä ten in  der
Stadt  und Region Bern.

Der  Vere in  hat  insbesondere fo lgende
Aufgaben,  denen er  vorwiegend se ine
Tät igke i t  widmet :
-  d ie  Betreuung der  Akt ion «Bern in  

B lumen»
- das Patronat  der  Berner  Stadt-

hostessen,  des Bärentrusts  sowie  der
E l fenauprogramme

- Öf fent l ichke i tsarbe i t  und Imagepf lege
für  d ie  Bundesstadt  Bern auf  
nat ionaler  und internat ionaler  Ebene

Der  Vere in  kann wei tere  Aufgaben
übernehmen und Tät igke i ten ausüben,
d ie  im Interesse der  Stadt  und Region
Bern s ind.

Der  Vere in  is t  pol i t isch neutra l .

Ar t .  3
Si tz  des Vere ins is t  Bern.

I I .  Mitgl iedschaft

Art .  4
Es können natür l iche und jur is t ische
Personen sowie öf fent l ich-recht l iche
Körperschaf ten a ls  Mi tg l ieder  aufge-
nommen werden.

Das Aufnahmegesuch is t  schr i f t l ich
e inzure ichen.

Die  Aufnahme er fo lgt  durch den
Vorstand.

Art .  5
Der  Vere in  setz t  s ich zusammen aus
fo lgenden Mitg l iederkategor ien:
1.  E inze lpersonen
2.  Personengemeinschaf ten und F i rmen
3.  Öf fent l ich-recht l iche Körperschaf ten

Art .  6
Die  Austr i t tserk lärung is t  nur  auf  Ende
eines Kalender jahres zu läss ig .  S ie
muss b is  spätestens 30 Juni  e ines
Jahres schr i f t l ich e ingere icht  werden.
Art .  7
Mitg l ieder,  welche d ie  s ta tutar ischen
oder  durch Vere insbeschluss festge-
setz ten Bei t räge n icht  bezahlen,  können
nach er fo lgter  Mahnung unter  Fr is t -
ansetzung  zur  Be i t rags le is tung durch
Beschluss des Vorstandes aus der
Mitg l ieder l is te  gestr ichen werden.

Art .  8
Der  Vorstand kann aus wicht igen
Gründen e in  Mi tg l ied ausschl iessen.
Die  Ausschlussgründe brauchen n icht
bekannt  gegeben werden.

2

I I I .  Mitgl iederbeiträge

Art .  9
Al le  Mi tg l ieder  haben e inen
Jahresbei t rag zu entr ichten.  Er  beträgt
mindestens für

1.  E inze lpersonen Fr. 50.–
2.  Personengemeinschaf ten und F i rmen

Fr. 100.–
3.  Öf fent l ich-recht l iche Körperschaf ten

Fr. 500.–

Mitg l ieder,  d ie  nach dem 1.  Ju l i  aufge-
nommen werden,  bezahlen d ie  Häl f te
des Jahresbei t rages.

Die  Genera lversammlung kann ausser-
ordent l iche Bei t räge beschl iessen.

Art .  10
Für  d ie  Verb indl ichke i ten des Vere ins
haf te t  ausschl iess l ich das
Vere insvermögen.  Jede persönl iche
Haf tbarke i t  der  Mi tg l ieder  is t  ausge-
schlossen.

IV. Vereinsvermögen

Art .  11
Das Vere insvermögen wird gebi ldet
durch
1.  Mi tg l iederbe i t räge
2.  Subvent ionen und Zuwendungen 

Dr i t ter
3.  Reiner t rägnisse der  Akt iv i tä ten
Erträgnisse aus Lot ter ien.

Art .  12
Bei  Auf lösung des Vere ins wird mit
dem verb le ibenden Vermögen entweder
e in  Fonds für  d ie  Wei ter führung des in
den Statuten (Art .  2)  entha l tenen
Zweckes geschaf fen oder  das Vermögen
einer  St i f tung des öf fent l ichen oder
pr ivaten Rechts  mi t  dem gle ichen oder
e inem ähnl ichen Zweck zugewiesen.

Die  Mi tg l ieder  haben ke inen Anspruch
auf  das Vere insvermögen.

V. Organisat ion

Art .  13
1.  Die  Organe des Vere ins s ind
2.  Die  Genera lversammlung
3.  Der  Vorstand
4.  Der  Ausschuss
5.  Die  Geschäf tsste l le
6.  Die  Kontro l ls te l le
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1. Die Generalversammlung

Art .  14
Je Fr.  50.– Jahresbei t rag berecht igen
zu e iner  St imme.  Ste l lver t re tung is t
s ta t thaf t .

Ar t .  15
Die  Genera lversammlung is t  das ober-
ste  Organ des Vere ins.  Ihr  obl iegen
fo lgende Aufgaben:
1. Beschlussfassung über die Abänderung

der  Statuten.
2.  Wahl des Präsidenten/der Präsident in

und der  Mi tg l ieder  des Vorstandes.
3. Wahl der Mitgl ieder des Ausschusses.
4.  Wahl  der  Rechnungsrev isoren/  

Rechnungsrev isor innen.
5.  Ernennung von Ehrenmitg l iedern.
6.  Festsetzung des Jahresbei t rages.

7.  Abnahme des Jahresber ichtes und 
der  Jahresrechnung.

8.  Entscheidung über  d ie  Auf lösung 
des Vere ins,  d ie  Ar t  und Weise der  
L iquidat ion sowie d ie  Wahl  der  
L iquidatoren/L iquidator innen.

9. Beschlussfassung über  e inen a l l -
fä l l igen Fonds oder  d ie  Zuwendung 
an e ine St i f tung gemäss Art .  12.  
der  Statuten.

10.Beschlussfassung über Gegenstände,
d ie  der  Genera lversammlung durch 
Gesetz  oder  Statuten vorbehal ten 
s ind oder  ihr  vom Vorstand vorge-
legt  werden.

Art .  16
Eine Genera lversammlung f indet  
mindestens a l le  zwei  Jahre oder  durch
Beschluss des Vorstandes stat t  oder
wenn mindestens e in  Fünf te l  der
Mitg l iederst immen d ie  E inberufung
ver langen.

Art .  17
Zur  Beschlussfassung über  e ine
Statutenrev is ion sowie über  d ie  Auf-
lösung und L iquidat ion des Vere ins
s ind mindestens zwei  Dr i t te l  der  
anwesenden Mitg l iederst immen 
er forder l ich.

Bei  a l len andern Verhandlungsgegen-
ständen und be i  Wahlen entscheidet
das e infache Mehr.

Der Präsident/die Präsident in,  in seiner/
ihrer  Abwesenhei t  e iner /e ine der  V ize-
präs ident /V izepräs ident innen,  le i te t  d ie
Verhandlungen.
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Die Geschäftsleitung nimmt an der Gene-
ralversammlung sowie an den Sitzungen
des Vorstandes und des Ausschusses
teil. Sie hat das Recht, Anträge zu stellen
und besitzt beratende Stimme.

5.  Die Kontrol ls tel le

Art .  22
Die  Kontro l ls te l le  setz t  s ich zusammen
aus dem F inanz inspektorat  der  Stadt
Bern sowie e inem oder  zwei  von der
Genera lversammlung auf  v ier  Jahre
gewähl ten Rechnungsrev isoren,  d ie
n icht  Mi tg l ied des Vere ins se in  müssen
und wiederwählbar  s ind.

Die  Kontro l ls te l le  erstat te t  der
Genera lversammlung schr i f t l ich Ber icht
über  d ie  B i lanz  sowie  d ie  von Vorstand,
Ausschuss und Geschäf tsste l le  vorge-
legten Rechnungen.

VI.  Verschiedenes

1.  Geschäf ts jahr

Art .  23
Das Geschäf ts jahr  entspr icht  zwei
Kalenderjahren. Es beginnt am 1. Januar
und endigt  am 31.  Dezember  des fo l -
genden Jahres.

2.  Bekanntmachung

Art .  23
Die  Mi t te i lungen des Vere ins an d ie
Mitg l ieder  er fo lgen schr i f t l ich.

3.  Genehmigung

Art .  24
Diese Statuten sind an der a.o.  General-
versammlung vom 7.  September  1993
beschlossen worden und t re ten sofor t
in  Kraf t .  S ie  ersetzen d ie  Statuten der
Vereinigung für Bern vom 17. März 1972.

Der Präsident der Vereinigung für Bern:
Dr.  K laus Baumgartner

Der  Präs ident  des Ausschusses:
Raymond Gertschen

Die  Geschäf ts führer in :
Br ig i t te  Stutzmann
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2.  Der  Vorstand

Art .  18
Der  Vorstand wird von der  Genera l -
versammlung auf  v ier  Jahre gewähl t .
Wiederwahl  is t  mögl ich.

Der  Vorstand besteht  aus mindestens
17 Mitg l iedern.  Er  setz t  s ich zusammen
aus dem Präs identen/der  Präs ident in ,
zwei  Vizepräsidenten/Vizepräsident innen
sowie den Beis i tzern/Beis i tzer innen.

Abgesehen von der Wahl des Präsidenten/
Präsidentin konstituiert sich der Vor-
stand se lbst .  Beschlüsse werden mit
e infachem Mehr gefasst .

Die  Tät igke i t  der  Vorstandsmitg l ieder
is t  ehrenamtl ich.

Art .  19
Dem Vorstand obl iegen:
1.  Genehmigung des Tät igke i tspro-

grammes
2. Vorbereitung der Generalversammlung
3.  Wahl  der  Geschäf tsste l le
4.  F inanzprogramm
5. Aufnahme neuer  Mi tg l ieder  gemäss 

Art .  4
6.  Stre ichung und Ausschluss von 

Mitg l iedern gemäss Art .  7  und 8
7.  Be i t r i t t  zu  andern Organisat ionen

3.  Der  Ausschuss

Art .  20
Der  Ausschuss wird von der
Genera lversammlung auf  v ier  Jahre
gewähl t .  Wiederwahl  is t  mögl ich.

Der  Ausschuss besteht  aus mindestens
5 und höchstens 9 Mitg l iedern.

Der  Ausschuss konst i tu ier t  s ich se lbst .
Er  ver t r i t t  den Vere in  nach aussen und
regel t  d ie  Unterschr i f tenberecht igung.

Der  Ausschuss is t  für  a l le  Geschäf te
zuständig,  sowei t  s ie  n icht  durch
Gesetz ,  Statuten,  Reglemente oder
besondere Vol lmachten e inem andern
Organ,  Kommissionen oder  Personen
übertragen s ind.

Die  Tät igke i t  der  Ausschussmitg l ieder
is t  ehrenamtl ich.

4.  Die Geschäf tsstel le

Art .  21
Die  Geschäf tsste l le  is t  das geschäf ts-
führende Organ.  S ie  bef indet  s ich be im
Stadtpräs identen/be i  der  Stadtpräs i -
dent in  von Bern,  sofern der  Vorstand
nicht  e twas anderes beschl iesst .

Die Geschäftsstel le führt  die Beschlüsse
der  zuständigen Organe aus und unter-
bre i te t  ihnen Vorschläge zur  Organi-
sat ion des Geschäf tsbetr iebes.  S ie  is t
gehal ten,  a l les  vor zukehren,  was der
Erre ichung des Gesel lschaf tszweckes
förder l ich is t .


